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Freiraumkultur
Die Stadt Detmold hat erfahren, 
dass ein Freiraumkulturprogramm ein 
sinnvolles Konzept für öffentliches
Grün sein kann – wenn es 
„die Gnade der Finanziers“ findet.

Öffentlichkeit 
Gibt es ein „urbanes Verhalten“
oder ist das nur ein Wunschtraum? 
Gemessen am Idealbild ist die 
Wirklichkeit für Stadtplaner und
Soziologen vielfach enttäuschend.

Schloss Benrath
Unterhaltung, Belehrung und Entspan-
nung: Das alles bietet Benrath mit 
seinem gartenkünstlerisch hochrangi-
gen Park, dem Schloss sowie dem
Museum für europäische Gartenkunst.



In dieser Neuerscheinung
werden Funktion, Aufbau und
Typisierung landschaftsästheti-
scher Leitbilder diskutiert, die
Ableitung landschaftsästheti-
scher Entwicklungsziele und
Maßnahmen dargelegt sowie
Ansätze zur sinnvollen Vermitt-
lung zwischen ästhetischen und
ökologischen Belangen aufge-
zeigt.
In ähnlicher Weise werden
Ansätze und Verfahrensweisen
zur Berücksichtigung der land-
schaftsgebundenen und natur-
verträglichen Erholung (rekrea-
tive Belange) im Landschafts-
plan erörtert.

Es werden Möglichkeiten für die
Abgrenzung von Erlebnisberei-
chen im Plangebiet aufgezeigt,
notwendige Abstimmungen
zwischen Erlebnis- und Erho-
lungsbereich diskutiert sowie
methodische Hinweise
gegeben, wie sich rekreative
Funktionswerte ermitteln lassen.
Abgerundet wird das Werk mit
einem ausführlichen Glossar, 
in dem mehr als 130 Begriffe
aus den Bereichen der Land-
schaftsästhetik und der Erholung
ausführlich erörtert und über
Querverweise in größere inhalt-
liche Zusammenhänge gestellt
werden.

Das vorliegende Buch soll einen
Beitrag zur Diskussion über
Plastik/Skulptur im Freiraum leisten –
sowohl im städtischen Bereich als
auch in der freien Landschaft. Neben
der Behandlung von historischen,
soziologischen und psychologischen
Aspekten ist gerade auch die planeri-
sche Sicht bei der Aufstellung von
Plastiken bzw. Skulpturen von
Bedeutung.
KUNST IN DER FREIRAUMPLANUNG
ist aber nicht nur für Fachleute
bestimmt, sondern darüber hinaus für
all diejenigen, die sich für bildhaueri-
sche Werke interessieren und versu-
chen, mehr darüber zu erfahren.

A u s  d e m  I n h a l t :

• Zur Geschichte der modernen 
Freiraum-plastik/-skulptur in
Deutschland

• Freiraumplastik/-skulptur in planeri-
scher Sicht: Formale und  inhaltliche
Aspekte, Nutzungsbezug, Materialien

• Publikum und künstlerische Werke: 
Soziologische Aspekte von
Plastik/Skulptur im Freiraum

• Kunst im Alltag: Erlebnisgegenstand 
Freiraumplastik/-skulptur

• Kristallisationskerne städtischen Lebens:
Städtebauliche Aspekte der 
Freiraumplastik/-skulptur

• Freiraumplastiken/-skulpturen im 
Planungsalltag: Platzierung und Pflege

• Der Freiraum als Ausstellungsraum 
für Plastiken und Skulpturen
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W. Nohl, LANDSCHAFTSPLANUNG
Ästhetische und rekreative Aspekte

Konzepte, Begründungen und
Verfahrensweisen auf der Ebene 
des Landschaftsplans
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